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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Außensprechtage der 
Notarin Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 04. Juli 2018
Mittwoch, den 18. Juli 2018

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Jeden Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr
auf dem Marktplatz!

Freizeitpass 2018 des Land-
kreises Neustadt a. d. Wald-

naab
Kinder und Jugendliche aufgepasst!
Der Landkreis Neustadt a. d. Waldnaab stellt 
auch dieses Jahr wieder einen Freizeitpass 
zur Verfügung. Damit können zahlreiche Frei-
zeiteinrichtungen der Region kostenlos oder 
zu stark verbilligten Preisen benutzt werden.
Der Freizeitpass kann ab sofort von allen 
Grafenwöhrer Kindern und Jugendlichen zum 
Preis von 2,00 € im Spielwarengeschäft Gradl 
(Petra Melchner) erworben werden.

Freiwillige Leistungen der 
Stadt Grafenwöhr

Investitions- und Bauunterhaltszu-
schüsse an Vereine – Förderung der 

Jugendarbeit – Förderung der Betreiber 
von Kinderspielplätzen

Der Stadtrat der Stadt Grafenwöhr hat in 
seiner Sitzung am 24.05.2018 im Rahmen 
eines Grundsatzbeschlusses die Investitions- 
und Bauunterhaltszuschüsse an Vereine, die 
Förderung der Jugendarbeit und die Förde-
rung der Spielplatzbetreiber überarbeitet und 
neu beschlossen. 
Nachfolgend werden die neu geschaff enen 
Richtlinien erläutert. 
Investitions-/Bauunterhaltskostenzuschüsse 
an Vereine werden im Grundsatz festgelegt:
1. Die Stadt gewährt einen Zuschuss für Inve-
stitionen in Gebäuden und bewegliche Geräte 
sowie für den Unterhalt von Gebäuden. 
Investitionen defi nieren sich durch Neuerstel-
lung bzw. Erweiterung oder Verbesserung von 
bestehenden Einrichtungen. 
Unterhalt beinhaltet den Erhalt der vorhan-
denen Substanz. Maßnahmen des Bauun-
terhaltes müssen eine Größenordnung von 
mindestens 500,00 € umfassen (Bagatell-
grenze). 
Nicht als Unterhalt bezuschusst werden die 
sogenannten Betriebs- und Bewirtschaftungs-
kosten, wie Grundsteuer, Strom, Wasser, Gas, 
Wartungs- und Reinigungskosten u. ä.
2. Der Investitions- bzw. Bauunterhaltszu-
schuss ist vor der Umsetzung einer Maß-
nahme schriftlich unter Vorlage eines 
Kostenvoranschlages bei der Stadtkämmerei 
zu beantragen. 
3. Ein Finanzierungsplan ist vorzulegen, 
damit eine Überfi nanzierung ausgeschlossen 
werden kann. 
4. Die Zuschusshöhe beträgt 20 % der nach-
gewiesenen Kosten bei Investitionen oder 10 
% der nachgewiesenen Kosten beim Bauun-
terhalt. 
5. Eigenleistungen werden mit 12,00 Euro je 
Stunde anerkannt. Der Nachweis muss durch 
die Vorlage einer Übersicht über die gelei-
steten Arbeitsstunden mit dem Namen des 
Leistenden, dem Datum, die jeweilige Stun-
denanzahl und der Unterschrift des erbringen-
den Vereinsmitglieds und des Vereinsvorstand 

erfolgen. Aus der ermittelten Summe wird 
ein Zuschuss in Höhe von 10 % bzw. 20 % 
gewährt. 
6. Der Grundsatzbeschluss gilt für Maßnah-
men, die ab 01.01.2018 begonnen wurden. 
Nach Abschluss der Maßnahme und um 
den Zuschussbetrag endgültig festlegen zu 
können, ist es notwendig, die endgültigen 
Rechnungen, die dazugehörenden Zahlungs-
belege sowie den Nachweis bei Eigenleistun-
gen bei der Stadtkämmerei einzureichen. 
Förderung der Jugendarbeit:
Die Förderung der Jugendarbeit ortsansäs-
siger Vereine und Verbände wird ab dem 
01.01.2019 neu geregelt. 
Folgende Zuschüsse an den Verein oder Ver-
band werden gewährt:
• 100,00 € Sockelbetrag 
• 4,00 € je Mitglied unter 18 Jahren
• 5,00 € je Teilnehmer bei Durchführung eines 
Zeltlagers.
Im Herbst 2019 werden die Vereine und Ver-
bände angeschrieben, die Mitglieder bis zum 
18. Lebensjahr sowie die durchgeführten Zelt-
lager der Stadtkämmerei mitzuteilen, damit 
der Zuschuss für das Jahr 2019 ausbezahlt 
werden kann. 
Für das Jahr 2018 gilt noch die bisherige 
Regelung der Zuschussgewährung. Der ent-
sprechende Aufruf zur Antragstellung erfolgt 
in der Septemberausgabe 2018 des Grafen-
wöhrer Stadtanzeigers.  
Förderung der Betreiber von Kinderspiel-
plätzen:
Der jährliche Investitions- und Unterhaltungs-
zuschuss für Betreiber von Kinderspielplätzen 
wird ab dem 01.01.2019 von bisher 1.000,00 € 
auf 1.500,00 € erhöht. Der Zuschuss wird den 
Betreibern u. a. für den Unterhalt, aber auch 
für Investitionen, wie die Beschaff ung von 
Kinderspielgeräten und den Bereich der Infra-
struktur, z. B. Zäune, Spielplatzhütten u. ä. zur 
Verfügung gestellt. Über die Verwendung des 
Betrages kann der Betreiber von Kinderspiel-
plätzen eigenverantwortlich entscheiden. 
Einmal jährlich erfolgt durch die Stadt die Über-
prüfung der Spielgeräte auf Verkehrs- und 
Betriebssicherheit. Bestehen keine Mängel 
oder Beanstandungen wird der Zuschussbe-
trag an den Betreiber der Kinderspielplätze 
ausbezahlt. 
Die Förderung von Mehrgenerationen- und 

Seniorensportgeräten fällt nicht unter diese 
Regelung. Sie kann stattdessen im Rahmen 
der Investitionskostenzuschüsse (s. oben) 
beantragt und bezuschusst werden. 

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 

Donnerstag, 05.07.2018   – Abfuhr 
   „Biotonne“ 

Montag, 09.07.2018 – Hausmüllabfuhr

Dienstag, 10.07.2018   – Abfuhr
   „Gelber Sack“

Donnerstag, 12.07.2018  – Blaue Tonne
   Fa. Kraus

Dienstag, 17.07.2018     – Blaue Tonne
   Fa. Bergler

Donnerstag, 19.07.2018   – Abfuhr 
   „Biotonne“ 

Montag, 23.07.2018 – Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Planfeststellung nach dem Bundesbergge-
setz (BBergG);
Rahmenbetriebsplan für die Gewinnung 
von Quarzsand im Nassabbau im Tagebau 
„Grub“, Gemarkungen Hütten und Steinfels, 
Stadt Grafenwöhr und Markt Mantel, Land-
kreis Neustadt a. d. Waldnaab durch die 
Firma Richard Suttner, Pressath
Auf Antrag der Firma Richard Suttner, Pres-
sath, hat die Regierung von Oberfranken – 
Bergamt Nordbayern – mit Beschluss vom 
11.06.2018 den Rahmenbetriebsplan für die 
Gewinnung von Quarzsand im Nassabbau 
im Tagebau „Grub“, Gemarkungen Hütten 
und Steinfels, Stadt Grafenwöhr und Markt 
Mantel, Landkreis Neustadt a. d. Waldnaab 
nach den §§ 55 und 57 a BBergG i. V. m. Art. 
72 bis 78 BayVwVfG festgestellt. 
Der Beschluss wurde mit Aufl agen zum 
Gewässer- und Grundwasserschutz, zum 
Natur- und Landschaftsschutz, zum Immis-
sionsschutz und zum Schutz öff entlicher und 
privater Interessen, insbesondere zur Wah-
rung der im Bundesberggesetz (BbergG) 
aufgeführten Erfordernisse und Belange 
verbunden.

Bekanntmachung der Regierung von Oberfranken –
Bergamt Nordbayern – vom 12.06.2018,

Nr. 26-3914.227.01-II-2420/2018

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbe-
schlusses mit einer Rechtsbehelfsbelehrung 
und eine Ausfertigung des festgestell-

ten Plans liegen in der Zeit vom 09.07. bis 
23.07.2018 im Stadtbauamt zur allgemeinen 
Einsicht aus.

Schlemmerkino am
Schönberg 

Kino, Kulinarik, Cocktails
17.-19. August 2018, 20.30 Uhr
Die Stadt Grafenwöhr und das Cineplanet Tir-
schenreuth präsentieren auf der Naturbühne 
in einem alten Steinbruch zum zweiten Mal 
das „Schlemmerkino am Schönberg“. Das 
Freiluftkino wartet mit aktuellen Filmen, exqui-
sitem Fingerfood sowie leckeren Cocktails 
und Drinks auf. Los geht es am Freitag, 17. 
August für Familien mit der Fortsetzung des 
Musicalfi lms „Mamma Mia 2“, am Samstag, 
18. August löst der bekannteste bayerische 
Kommissar Franz Eberhofer seinen neuesten 
Fall „Sauerkrautkoma“ am Schönberg. Der 
Sonntag gehört den amerikanischen Fami-
lien, die auf Englisch die neueste Mission von 
Tom Cruise „Mission: Impossible - Fallout“ zu 
sehen bekommen. Für interessierte Deutsche 
läuft der Film mit deutschem Untertitel. Karten 
sind nur an der Abendkasse erhältlich, Eintritt 
7 Euro, Kinder 5 Euro. Einlass ist ab 19 Uhr, 
Filmbeginn bei Einbruch der Dämmerung ab 
ca. 20.30 Uhr. www.grafenwoehr.de

Sommer, Sonne Lesezeit
sind Sie schon fi t für den Sommer und brau-
chen noch Lesestoff  zum Entspannen? 
Bei uns werden Sie nicht nur mit aktuellen 
Büchern und Zeitschriften vor Ort versorgt, 
sondern können auch bei „Lesenotstand“ 
direkt vom Urlaubsort aus, einfach über 
unsere Onleihe Leo-Nord auf die neuesten 
Titel elektronisch zugreifen. 
Noch ein Hinweis: Ab 24.07.18 startet wieder 
der Sommerleseclub für alle Schüler bereits 
ab der ersten Klasse: Lesen was geht! Es 
warten wieder tolle Preise auf die eifrigen 
Leser. Weitere Hinweise dazu auf unserer 
Hompage:
www.buecherei-grafenwoehr.de
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Wir brauchen die Natur
Stadt begeht Umwelttag

Beim traditionellen Umwelttag der Stadt 
bekamen die Mitarbeiter des Städtischen 
Bauhofes wieder Unterstützung von den 
Männern der Bundeswehr aus dem Dienst-
leistungszentrum Amberg. 
Bevor gemeinsam angepackt wurde, 
begrüßte zweite Bürgermeisterin Anita Stau-
ber die Arbeiter sowie Bauhof-Vorarbeiter 
Richard Sier, Heinz Seitz vom Dienstlei-
stungszentrum Amberg/Grafenwöhr, Hans 
Trottmann vom Staatsforst, Peter Hägler 
von der Abfallwirtschaft des Landratsamtes 

und Forstamtmann Martin Gottsche. 2. Bgm. 
Anita Stauber stellte den Umwelttag unter 
das Motto: „Die Natur braucht uns nicht, aber 
wir brauchen die Natur“.
Danach schwärmten die Arbeiter aus, um 
am Schönberg und in Gößenreuth Abfall zu 
sammeln. Beim ehemaligen Wittig-Gelände 
wurden alte Steine und viele Sträucher ent-
fernt sowie eine alte Schmiergrube abgebro-
chen und das Altmaterial entsorgt. 

Bilder und Text: Renate Gradl

01.07.2018 Frau RADEGUNDE BINNER  
 zum 85. Geburtstag
03.07.2018 Frau CHRISTINE KUMMER
 zum 75. Geburtstag
11.07.2018 Herrn BENNO DIPPEL
 zum 70. Geburtstag

Folgende Wanderungen werden im Juli 2018  
besucht 
07. / 08. Pottenstein WF Pottenstein
07. / 08. Schwandorf WF Schwandorf
14. / 15. Weißenbrunn WF Weißenbrunn
14. / 15. Töging WF Töging
21. / 22. Kümmersbruck WF Kümmersbruck
21. / 22. Katschenreuth WF Katschenreuth
28. / 29. Hohenschambach WF Hohenschambach
28. / 29. Ilmmünster WF Ilmmünster
Hinweis:
Die Monatsversammlung im Juli fi ndet am 3. 
Juli um 20:00 Uhr im Hotel Rattunde statt.

Wir feiern

70 Jahre
Jubiläum

Für jedes Quartal gibt es ein

Geburtstagsangebot!

Druckerei Hutzler GmbH • Im Gewerbepark 21, 92655 Grafenwöhr
09641/432 • info@druckerei-hutzler.de

Juli - September
500 Feuerzeuge mit Druck, 

178 € statt 238 €

 100 Stofftaschen, Druck einseitig, 
178 € statt 238 €

Oktober - Dezember
100 Notizblöcke, A5, 50 Blatt 

119 € statt 178 €

 100 Tassen mit Druck, 
345 € statt 416 €
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Unser Programm für
Juli 2018

Mehrgenerationenhaus
In Zusammenarbeit mit KOKI NEW laden 
wir am Donnerstag, 05.07.18 von 9:00 Uhr 
– 11:00 Uhr alle Kinder von 0 – 3 Jahren und 
deren Mütter und Väter oder auch Großeltern 
recht herzlich zum  Familienfrühstück ein.   
Das besondere Angebot ist der regelmäßige 
fachliche Input. Welche Themen interessie-
ren Sie?  Geben Sie uns Bescheid! 
NEU!! Frauenfrühstück am Freitag, 
13.07.2018 von 9:00 – 12:00 Uhr mit Vor-
trag zum Thema „Das Leben entrümpeln – 
Gedanken vom Wegwerfen und Behalten“   
Bei einem gemütlichen Frühstück haben 
Sie die Möglichkeit sich auszutauschen, 
zu ratschen und zu entspannen. Nach dem 
Frühstück spricht Frau Karban Völkl zum 
Thema „ Das Leben entrümpeln – Gedanken 
vom Wegwerfen und Behalten“: Im Laufe 
unseres Lebens sammelt sich vieles an – 
Erinnerungen, Erfahrungen, Begegnungen, 
Schmerzliches und Schönes. Irgendwann 
ist der Moment gekommen, dass wir unser 
Leben entrümpeln müssen. Begonnen bei 
den Schulheften aus der 1.Klasse bis zur 
großen Blumentopfsammlung. Doch auch 

unsere Seele braucht ab und an eine Ent-
rümpelung, damit sie wieder frei, jung und 
unbeschwert sein kann. Impulse, Ideen und 
Fragen zum Nachdenken werden Sie dazu 
anregen, auch Ihre Lebensentrümpelung 
anzugehen – und dies nicht mit schlechter 
Laune, sondern immer mit einem Lächeln 
auf den Lippen.
Die Teilnahme kostet 5,50 €.
Interaktive Ausstellung „Echt fair – gemein-

sam für ein gewaltfreies Miteinander“  
Unter diesem Motto hat sich ein Netz-
werk aus Frauenhaus Weiden, Interven-
tionsstelle Weiden, Dornrose e.V. und 
dem MGH/Soziale Stadt Grafenwöhr 
gebildet, um die Öffentlichkeit auf das 
Thema Gewalt aufmerksam zu machen.  
Dies findet im Rahmen der interaktiven 
Ausstellung „Echt fair“ (BIG e.V.)  statt, 
in welcher man verschiedene Stationen 
zu den Themen Gewalt, Streit, Mitge-
fühl, Ich-und-Du, Hilfe und Recht mithilfe 
eines Quiz durchlaufen und so für ein 
friedliches Miteinander sensibilisiert wird.  
Am 18. und 25. Juli ist die Ausstellung von 
13:30 Uhr bis 16:00 Uhr für die Öffentlichkeit 
zugänglich.
Die Klöppelgruppe trifft sich am Dienstag, 
den 03.07.18 um 18:30 Uhr. InteressentInnen  
und AnfängerInnen sind willkommen. 
Der Hutza-Nachmittag findet jeden Don-
nerstag um 14:30 Uhr statt. 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich Montag, 
den 09.07.18 und 30.07.18 um 15:00 Uhr 

Abschied von den Kollegen und vom „Johnny“
Bürgermeister Edgar Knobloch verabschiedet Albert Gradl in den Ruhestand

Er war noch ein „echter“ Automechaniker 
und hat den städtischen Fuhrpark gewartet; 
und das fast 25 Jahre lang. Am Mittwoch 
hat sich Bürgermeister Edgar Knobloch bei 
Albert Gradl für seine Arbeit beim Städti-
schen Bauhof bedankt und ihn in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
„Sein Lieblingsfahrzeug war der Johnny“, 
meinte der Bürgermeister im Beisein der Kol-
legen von Albert Gradl. Dies bedeutet, dass 
Gradl sehr „John Deere-verbunden“ war und 
man ihn oft darin sitzen sah. „Wenn er bei 
einer zugewiesenen Arbeit gesagt hat: ‚wird 
erledigt‘, dann war klar: ‚es ist erledigt‘. Wann 
immer Hilfe von dir benötigt wurde, warst Du 
da. Man konnte sich immer hundertprozentig 
auf dich verlassen. Herzlichen Dank dafür“, 
so das Stadtoberhaupt. Für die kommende 
Zeit wünschte Knobloch dem scheidenden 
Mitarbeiter „einen schönen Ruhestand und 
Gesundheit“.
Alexander Eismann schloss sich im Namen 
des Personalrats den Worten des Bürger-
meisters an. Bauhof-Vorarbeiter Richard 
Sier beschrieb den Standpunkt von Albert 
Gradl so: „Es gibt nix, des niard geht.“ Dazu 
gehörte nicht nur das Bulldog-Fahren, son-
dern auch das Schaufeln. Gradl selbst 
erklärte: „Ich war gern beim Bauhof.“

Albert Gradl (hinten) mit Enkel Laurenz wurde nach fast 25 Jahren Beschäftigungszeit 
beim Städtischen Bauhof von Bauhof-Vorarbeiter Richard Sier (von rechts), Bürger-
meister Edgar Knobloch und Alexander Eismann in den Ruhestand verabschiedet.

zum Stricken und Häkeln. 
Die Donnerstagsrunde trifft sich montags, 
am 02.07., 16.07. und 23.07.18 um 15:00 Uhr 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Dienstag Tanz mit Waltraud Atterberry von 
17:30 Uhr – 18:30 Uhr. 
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstaltun-
gen ein! 
Das Mehrgenerationenhaus, in dem sich 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ befin-
det, ist unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09641 931955 oder per E-Mail:   
mgh-grafenwoehr@learningcampus.de  

Soziale Stadt
Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen am Frei-
tag, 26.07.18 von 9:30 – 12:00 Uhr. Es gibt 
wie immer Kaffee und Gebäck. 
Crashkurs Bewerbung und Bewerbungs-
gespräch am Montag, 09.07.2018 von 9:00 
– 11:00 Uhr 
Das Büro der Sozialen Stadt befin-
det sich im  Mehrgenerationenhaus.  
Bei Fragen oder Anliegen sind die 
Quartiersmanagerinnen per E-Mail   
(soziale-stadt-grafenwoehr@learning-
campus.de) oder Telefon (09641 931955) 
erreichbar.
Gefördert vom:
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„Dance on Fire“ 
im Waldbad

Am 21. Juli ist es wieder so weit - die Junge Union lädt zum legen-
dären Waldbadfestival. Diesmal unter dem Motto „Dance on Fire“ 
werden Euch die Mad Kingz aus Weiden zu heißen Beats richtig ein-
heizen. Wer mal eine Abkühlung braucht, kann sich eine Abkühlung 
bei Bier, coolen Cocktails, oder erfrischenden Shots und G´spritzen 
holen. Als besonderes Highlight werden die Firebeats passend zum 
Motto eine Feuershow darbieten. Los geht’s um 21 Uhr gleich mit 
einer Happy Hour an der Shot Bar. Für die An- und Rückreise ist 
auch gesorgt - ab 21.15 Uhr kann man mit einem Shuttle Bus von 
Weiden über Mantel, Hütten und Dorfgmünd anreisen. Die Rück-
fahrt ist für 2.30 Uhr geplant.
Weitere Details und Erziehungsbeauftragung unter Waldbadfestival 
2018 auf Facebook, oder JU-Gend.de. Der Eintritt beträgt 6 €.

FamilienaktionstagFamilienaktionstag 
  zum 40. Geburtstag 

24. Juli 2018 ▪  10-22 Uhr 
 
14 Uhr Luftmatratzenwettbewerb 
  Ringtauchwettbewerb 

17 Uhr  Sautrogrennen 
19 Uhr  Synchron-Schwimmshow 
und    Norisnixen  
20 Uhr  Nürnberg 

Riesen-Hüpfburg, Cocktails,  
Burger, Grillschinken uvm. 

Die Stadt Grafenwöhr  
                              lädt herzlich ein! 

www.grafenwoehr.de 

WALDBAD WALDBAD   
GRAFENWÖHR ▪GRAFENWÖHR ▪  Badespaß für die ganze Familie Badespaß für die ganze Familie  
 

Öffnungszeiten                    Stadt Grafenwöhr Öffnungszeiten                    Stadt Grafenwöhr  
Mo bis Fr 10 - 20 Uhr                          Tel. (09641) 92 20 43  
Sa, So und Feiertage 9 - 20 Uhr         Team Waldbad Tel. (09641) 20 06 
August 9 - 20 Uhr       Am Waldbad 2, 92655 Grafenwöhr 

40 Jahre 

Eintritt frei! 

Happy Birthday Waldbad!
Familienaktionstag zum Waldbad-Jubiläum
Zum vierzigsten Geburtstag des Waldbads lädt die Stadt Grafen-
wöhr am Dienstag, 24. Juli 2018 von 10 - 22 Uhr bei freiem Eintritt 
zu einem Familienaktionstag ein. Vormittags erhalten Stammgäste 
-Besitzer von Jahreskarten – eine kleine Anerkennung in Form von 
Sekt und Häppchen. Ab 14 Uhr sind Kinder aller Altersstufen zu 
einem Luftmatratzenwettbewerb aufgerufen. Es winken tolle Preise. 
Langen Atem können Kinder beim Ringetauchen beweisen oder sich 
in der Piratenschiff- Riesenhüpfburg austoben. Um 17 Uhr gibt es ein 
Sautrogrennen, bei dem die Stadt gegen Badegäste antritt. Inter-
essierte an den Wettbewerben können sich bei der Kasse melden. 
Abends erinnern zwei besondere Showeinlagen an die Waldbader-
öffnung am 24. Juli 1978. Damals zeigte das Auerbacher Wasserbal-
lett sein Können, heute sind es die Norisnixen aus Nürnberg, die um 
19 und 20 Uhr zwei ihrer modernen Synchronschwimm-Shows auf-
führen. Kulinarisch trägt der Kiosk im Waldbad neben seinem regu-
lären vielfältigen Angebot mit erfrischenden Cocktails und leckerem 
frisch gebrutzelten Grillschinken zum Jubiläum bei. Der Eintritt zum 
Waldbad-Jubiläum ist frei, die Stadt Grafenwöhr lädt herzlich zum 
Familienaktionstag ein. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. www.grafenwoehr.de

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 

Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9.00-12.00 

14.00-18.00 Uhr, 

Sa. 9.00-12.00 Uhr, 

Di. nachm. geschlossen

 

Fröhlich          

GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41

Lass Dich nicht von

 der Sonne blenden !
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Gassen in neuem Glanz – Einweihung der Alten 
Pfarrgasse und Rößlwirtsgasse

Im Rahmen der Altstadtsanierung präsentie-
ren sich die Alte Pfarrgasse und Rößlwirts-
gasse nach einjähriger Bauzeit in neuem 
Gewand. Die Stadt lädt deshalb alle Bürger 
und Anwohner zur feierlichen Einweihung 
am Freitag, 13. Juli, 17 Uhr in die Alte Pfarr-
gasse ein. Architekt Wolfgang Schultes und 

Grillnachmittag in St. Sebastian 

Bratwürste, Getränke, Gespräche und musikalische Unterhaltung 
servierte die Frauenunion den Seniorinnen und Senioren des Pfl e-
geheims St. Sebastian. Frauenunionsvorsitzende Monika Plac-
zek bewirtete mit ihren Damen erneut die Heimbewohner und ihre 
Angehörigen, mit dabei waren auch die Stadträte Anita Hessler und 
Gerald Morgenstern. Die Vorsitzende dankte den Pfl egekräften um 
Heimleiterin Brigitte Adam für die ganzjährige Betreuung. Ein beson-
deres Dankeschön ging an Renate Kick, die in die Tasten ihres Key-
boards griff  und für die musikalische Unterhaltung sorgte. Unter den 
schattigen Plätzen im Hof der Pfl egeeinrichtung trugen die Damen 
Getränke auf und bereiteten mit dem Küchenteam des Senioren-
heims auf dem Grill leckere Bratwürste zu. An den Tischen kam es 
zu netten Gesprächen und zu einem regen Austausch.  

Bürgermeister Edgar Knobloch präsentieren 
die sanierten Straßenzüge und erläutern 
das Konzept und die Neuerungen. Kreis-
heimatpfl egerin Leonore Böhm gibt einen 
kurzen Abriss zur Geschichte der beiden 
Gassen und des Alten Pfarrhofes. Schließ-
lich folgt die offi  zielle Einweihung mit dem 

Durchschneiden des Bandes und Setzung 
eines Erinnerungssteins im Straßenpfl aster. 
Das Bläserensemble Benno Englhart und 
die Stadtkapelle Grafenwöhr sorgen für die 
musikalische Umrahmung der Feier. Nach 
dem offi  ziellen Teil können die Besucher das 
runderneuerte Ambiente bei einem gemütli-
chen Beisammensein genießen.
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Lagerrundfahrt des Mehrgenerationenhauses
Das Mehrgenerationenhaus organisierte 
vergangenen Samstag eine Fahrt durch den 
Truppenübungsplatz Grafenwöhr. Neben 
vielen spannenden Informationen konnten 
die Teilnehmer viele Eindrücke einer wun-
derschönen Natur mitnehmen.  
Der Truppenübungsplatz Grafenwöhr ist ein 
sehr weitläufiges und interessantes Gelände, 
das viele Leute gerne einmal sehen möch-
ten. Deshalb organisierte das Mehrgenera-
tionenhaus Grafenwöhr eine Lagerrundfahrt.   
Zu Beginn der Lagerrundfahrt konnten die 
Teilnehmer das Wahrzeichen des Lagers, 
den Wasserturm, und einige Verwaltungs-
gebäude sehen. Dann ging es weiter in das 
Gelände, über verschiedene Schießbahnen, 
durch Feldlager und Baracken. Unterwegs 
kamen sie an verschiedenen Sehenswür-
digkeiten wie „The Hunters Chapel“, der 
Kirchenruine Pappenberg, einem alten 
Friedhof und verschiedenen Aussichts-
punkten vorbei. Besonders interessant war, 
dass auf einem Teil des Geländes früher 
Dörfer waren, die umgesiedelt wurden 
und heute von diesen, bis auf ein paar 
Kirchenruinen, nichts mehr zu sehen ist.   
Neben diesen Dingen konnten die Teilneh-
mer auch eine wunderbare Flora und Fauna 

betrachten und Rotwild in seinem natürli-
chen Lebensraum beobachten. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen ging es weiter 
zu einem besonderen Höhepunkt der Fahrt, 
zum „Ursprung“, einer Quelle aus der das 

Wasser in kleinen Strudeln aus dem Boden 
kommt und einen kristallklaren See bildet. 
Zum Abschluss fuhren sie noch an die 
Stelle, an der der erste Schuss auf diesem 
Übungsplatz abgefeuert wurde.  

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 
10:30 bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.. Diese Sachen 
werden zu sehr günstigen Preisen weiterge-
geben und der Erlös dient sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten: jeden Montag und Mitt-
woch von 09:00 – 13:00 Uhr und jeden 
ersten Samstag im Monat von 09:00 – 
13:00 Uhr nächster Samstagsflohmarkt: 
07.07.2018

Am Sonntag, den 22.07.2018, zum Anna-
markt, findet vor dem Gebäude ein offener 
Flohmarkt statt. Private Anbieter können 
dort von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr ihre Waren 
präsentieren und Schnäppchenjäger werden 
sicher fündig werden.
Das Team vom Bürgerladen und Flohmarkt 

Kinderfahrt in den Freizeit-
park Tripsdrill                   

Am 25. August startet die Junge Union 
Grafenwöhr die Kinderferienfahrt. Dieses 
Jahr geht es in den Freizeitpark Tripsdrill 
bei Stuttgart. Jung und Alt können sich dort 
amüsieren und einen tollen Tag verbringen. 
Abfahrt ist um sechs Uhr am Marienplatz. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen 
beschränkt. Anmeldungen nimmt Marina 
Placzek unter der Nummer 0160/4611088 
entgegen. Der Fahrpreis beträgt 30 Euro pro 
Person. Darin enthalten sind Eintritt in den 
Park und eine Brotzeit. Abfahrt ist um 6 Uhr 
am Marienplatz. Die Rückkehr ist für ca. 20 
Uhr geplant.
Der Fahrpreis von 30 Euro ist bis zum 
18.08.2018 zu überweisen
IBAN: DE29 7706 9764 0004 0430 06
BIC: GENODEF1KEM 

“Tagesausflug mit Schiffahrt auf der 
Donauarche“

Es lädt ein die Reservistenkamerad-
schaft Grafenwöhr

Wann: 22.09.2018
Samstag: Abfahrt von Grafenwöhr am Mari-
enplatz um 07:30 Uhr  nach Passau. Nach 
der Ankunft um ca.10:45 Uhr, an Bord gehen 
auf der Donauarche, zur 3 stündigen Schiff -
fahrt. Anschließend Aufenthalt in Passau. 
Zum Abendessen Weiterfahrt nach Eils-
brunn zum ältesten Wirtshaus der Welt.

Leistungen: Busfahrt und Schifffahrt.
Preis: 34€ p.P. 
Bitte um Überweisung des Betrags mit 
Namen auf folgendes Konto:
Reservisten Grafenwöhr Reisekonto
IBAN:DE46753519600302188172
Bei kurzfristiger Absage kann der Fahrpreis 
nicht erstattet werden.

Es sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen.
Anmeldung bei Roland Müller unter 
0170/3521296

bietet Kaffee und Kuchen zum kleinen Preis 
an.
Nähere Auskünfte und Anmeldung unter:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen@hotmail.de
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Traditioneller Annamarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag

22.07.2018, 10-18 Uhr

Die Stadt Grafenwöhr lädt am Sonntag, 22. 
07. zum traditionellen Annamarkt mit ver-
kaufsoffenem Sonntag ein. Der Festreigen 
beginnt um 9.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
am Annaberg, parallel dazu findet ein Kin-
dergottesdienst an der Lourdesgrotte statt. 
Von 10-18 Uhr bietet der Annamarkt mit 
zahlreichen Marktständen Gelegenheit zum 
Bummeln durch die Altstadt. Auch die Gra-
fenwöhrer Geschäftswelt öffnet ihre Pforten 
und lockt mit einem großen Gewinnspiel 
des Wirtschaftsvereins und verschiedenen 
Attraktionen. Der Bürgerverein beteiligt 
sich mit einem Flohmarkt von 10-17 Uhr 
am Grafenwörther Platz Ecke Alte Amber-
ger Straße/Schulstraße. Um 14 Uhr findet 
eine inszenierte historische Stadtführung 
in Kooperation mit der Theatergruppe Gra-
fenwöhr statt, bei der die Geschichte von 
der Stadtgründung bis zum Bau des Trup-
penübungsplatzes unterhaltsam dargestellt 
wird. Für Amerikaner schließt sich um 15 
Uhr eine Stadtführung auf Englisch an. Um 
16 Uhr informiert die zweite Stadtführung 
„Militär und internationales Flair“ über die 
rasante Entwicklung der Stadt seit Grün-
dung des Truppenübungsplatzes. Die Füh-
rungen werden zum ermäßigten Preis von 3 
Euro pro Person angeboten, Kinder sind frei. 

Treffpunkt ist jeweils am Brunnen vor dem 
Rathaus. Gefeiert werden kann den ganzen 
Tag beim Annafest im Stadtpark, bei dem die 
Feuerwehr allerlei Schmankerl anbietet. Den 

feierlichen Schlusspunkt bildet wie immer 
die abendliche Lichterprozession am Anna-
berg um 21 Uhr.
www.grafenwoehr.de

Schraubenhandel - Hausmeisterservice
Malerarbeiten - Ab�ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
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m
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n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Gewinnen Sie beim Besuch des Annamarktes 
Auch in diesem Jahr unterstützt der Wirtschaftsverei Gra-
fenwöhr e.V. die Veranstaltung des Anna-Marktes mit 
einem Gewinnspiel. Dieses Mal müssen sich die Teilneh-
mer am Sonntag, den 22.7.2018, ihre Teilnahmekarte in 
4 der an diesem Tag geöffneten Geschäfte abstempeln 
lassen. Die Karte wird in der Beilage der Samstagsaus-
gabe ‚Der neue Tag‘ zu finden sein. Es gibt diverse attrak-
tive Preise zu gewinnen!

Einsendeschluss/Abgabe: Montag, 23.7.18, 24 Uhr, bei 
Spielwaren Melchner, Obere Torstrasse 5 oder Carring-
ton-Conerly, Sattlergasse 4, 92655 Grafenwöhr. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Heuer ist es wieder soweit, der Stadtverband 
und die Stadt Grafenwöhr laden am Sams-
tag, 14. Juli 2018 zum Bürgerfest ab 14 Uhr 
auf den Marktplatz ein. Stadtverbandsvor-
sitzender Gerhard Mark freut sich über die 
große Teilnahmebereitschaft der Vereine, 
Institutionen und Kulturschaffenden, die für 
ein vielfältiges Rahmenprogramm und aller-
lei Schmankerl und Leckereien sorgen.
13.45 Uhr Treffen am Parkplatz der Raiffei-
senbank zum Einzug
Ausstattung der Kinder mit Luftballons für 
den Luftballonwettbewerb der Stadtwerke . 
Es winken tolle Preise. 
14 Uhr Einzug der Kinder zu den Klängen 
des Spielmannszuges der Freiwilligen Feu-
erwehr, danach offizielle Eröffnung mit 
Bieranstich durch 1. Bürgermeister Edgar 
Knobloch am Marktplatz.
Bis 16 Uhr unterhält die Stadtkapelle Gra-
fenwöhr 
Um 14.45 Uhr entführt die Kolpingsfamilie 
mit Zauberer Sebastian Wurmdobler in 
die Welt der Magie und Tricks. 
Ab 15 Uhr startet die Musik im Kom-
munbrauhaus, das vom SV TUS/DJK 
bewirtschaftet wird. Dort gibt die Kath. 
Theatergruppe um 16 Uhr die zwei lustigen 
Sketche „Schiller & Schaller“ sowie „Grup-
pentherapiesitzung“ zum Besten.
Am Marktplatz tritt um 16.30 Uhr der Musik-
verein Klingende Töne mit seinen Kleinen 
und großen Instrumentalisten auf. Die VHS-
Bauchtanzgruppe zeigt um 17 Uhr orien-
talische Tänze bevor schließlich um 17.30 
Uhr die Kinder der Musikschule Vierstäd-

Bürgerfest mit großer Vielfalt
Vereine legen sich mächtig ins Zeug

tedreieck die Bühne betreten. Für Action 
sorgen ab 18 Uhr die Tanzmäuse des SV 
TUS/DJK mit verschiedenen Tanzvorführun-
gen. 
Musikalisch stimmt die Benno-Englhart-
Band ab 19.00 Uhr auf die Party am Abend 
ein. Um 20 Uhr zeigt die Kath. Theater-
gruppe nochmals ihre Sketche am Kom-
munbrauhaus. 
Um 20.30 Uhr stürmt die bekannte Party-
band „Highline“ die Hauptbühne und sorgt 
für Stimmung am Marktplatz bis zum Veran-
staltungsende.
Für Kinder gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm von 14-19 Uhr am Marienplatz:
Zielsicherheit ist beim Bogenschießen des 
Mehrgenerationenhauses und der Sozi-
alen Stadt gefragt. Das Kultur- und Mili-
tärmuseum lädt zu einer Altstadt-Rallye mit 
Rätselspaß ein. Für bunte Gesichter sorgt 
der Spielmannszug der Feuerwehr beim 
Kinderschminken. Ein echtes Segelflugzeug 
zum Anfassen präsentiert der Segelflugver-
ein. Die Wasserwacht lädt zu Geschicklich-
keitsspielen ein. Für die ganz Kleinen sorgt 
der Elternbeirat der Kita Kunterbunt für 
Spielespaß. Die Feuerwehr Grafenwöhr 
führt ihr neues Löschfahrzeug vor und das 
St. Michaelswerk beteiligt sich mit einem 
Infostand. Über die Schulter schauen kann 
man auch der Schnitzergemeinschaft am 
Marktplatz. 
Das kulinarische Angebot beim Bürgerfest 
lässt keine Wünsche übrig und bietet sowohl 
Süßes als auch Deftiges.
Der Ausschank liegt in den Händen der Feu-

erwehr Hütten, für Wein aus Grafenwörth, 
Sekt oder Liköre zeichnet der Heimatver-
ein verantwortlich. Cocktails und Drinks gibt 
es bei Event mit Herz am Marktplatz oder 
bei der Jungen Union am Marienplatz. Die 
Damen des Kath. Frauenbundes servie-
ren Kaffee und Kuchen. Für Verpflegung 
sorgen außerdem die Siedlergemeinschaft 
Rosenhof (Käse, Brezen, Fischsemmeln), 
die IG Kinderspielplatz Bahnhofsied-
lung (Bratwürste, Steak), die Kolpingsfa-
milie/der Fischereiverein (Flammkuchen, 
Camembert, Eis), der Stammtisch Stecker-
lfisch (Steckerlfisch), die Concordia Hütten 
(Grillspezialitäten), Colella`s Catering 
(Pizza), Robert Czapla (Schwein am Spieß) 
sowie Süßwaren Grass (Süßigkeiten).
In der Wolf-Dietrich-Mayr-Straße lädt die 
Reservistenkameradschaft zu Speis und 
Trank in ein Gartengrundstück ein. 
Auch die Gastronomen rund ums Rathaus  
„Zum Adler“, „Hotel Zur Post“, „Irish 
Pub“ und „Erstes Kulmbacher“ bewirten  
die Gäste in ihren gemütlichen Biergärten 
und Gaststuben gerne mit ihren Köstlichkei-
ten. 
Das Kultur- und Militärmuseum öffnet 
seine Pforten von 14 -17 Uhr und lädt zum 
Besuch ein.
Stadt, Stadtverband und alle Mitwirkenden 
freuen sich auf viele Gäste, um gemeinsam 
beim Bürgerfest unter dem Motto „von Bür-
gern für Bürger“ zu feiern. 
Ein großes Festzelt sorgt für Wetterunab-
hängigkeit. Der Eintritt und alle Angebote 
sind frei.
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Grafenwöhr feiert Elvis
Termin: 7.7.2018, 17 und 18.30 Uhr, Stadthalle Grafenwöhr

Zum sechzigsten Jahrestag von Elvis‘ Auf-
enthalt in Grafenwöhr laden Heimatverein 
und Stadt zu einem großen Elvis-Tag ein. 
Selbst der NDR hat sich für eine Dokumen-
tation zu diesem Abend für Filmaufnahmen 
angekündigt und wird das Konzert beglei-
ten. Ab 15 Uhr kann Elvis an seinem Flügel 
im Museum bewundert werden. Vor und in 
der Stadthalle geht die Hommage an Elvis 
mit einem exklusiven Programm weiter. Die 
Fahrzeugschau mit US-Oldtimern um 17 Uhr 
vor der Stadthalle ist öffentlich. Interessierte 
und Familien sind herzlich eingeladen, die 
US-Cars kostenlos und bei amerikanischem 
Essen und Drinks bis Veranstaltungsende zu 
bestaunen. Das Konzertprogramm beginnt 
um 18.30 Uhr mit der österreichischen Aus-
nameband „The ridin‘ dudes“, die mit ameri-
kanischen Evergreens, die 50er Jahre wieder 
aufleben lassen. Dazwischen schwingt die 
Showtanzgruppe „Quick Feet“ aus Amberg 
bei Rock’n‘Roll -Tänzen auf Turnierniveau 
ihre Beine und Hüften. Um 20 Uhr schließ-
lich betritt Elvis-Superstar Ron Glaser die 
Bühne. Der Österreicher ist amtierender 
bester Elvis-Interpret in Europa und seine 
Stimme ist dem King zum Verwechseln ähn-
lich. Er rockt die Stadthalle zusammen mit 
seiner Band „The ridin‘ dudes“ mit ihrem Pro-
gramm „100% Elvis“. Karten für das Konzert 

gibt es im Vorverkauf für 17 Euro bei der Rei-
sewelt Grafenwöhr Tel. (09641) 91110 oder 

unter www.okticket.de oder www.nt-ticket.de 
sowie an der Abendkasse für 19 Euro.

Die „Krönung des Aufstiegs“

Die Abteilungen des SV Grafenwöhrs sind 
2018 regelmäßig Gast im Rathaus. Nach 
den Tischtennisherren, zwei Kegelteams 
und den Volleyballdamen, feierte nun auch 
die erste Fußballmannschaft den Aufstieg 
von der Kreis- in die Bezirksliga. Dazu 
gehört natürlich ein Empfang beim Bürger-
meister im Sitzungssaal mit einem Eintrag 
in das Goldene Buch der Stadt, zu dem 
man standesgemäß mit einem Autocorso 
durch die Stadt reiste. Da das Rasenschach 
nach wie vor der beliebteste Sport mit den 
meisten Zuschauern ist, bezeichnete Edgar 
Knobloch den Erfolg der SV´ler als „Krönung 
des Aufstiegs“. Er weiß aber auch, dass ein 
solches Ergebnis nur durch hartes Training 
und eine Sammlung von Einzelleistungen 

zustande kommt. Das Stadtoberhaupt zeigte 
sich gut informiert und wusste dass David 
Dobmann die meisten Tore erzielt hatte. 
Dies hätte er aber ohne die Unterstützung 
seines Teams nicht tun können, weshalb die 
Mannschaftsarbeit immer im Vordergrund 
stehen muss. Ein großer Bestandteil ist die 
Arbeit der vielen Helfer im Hintergrund, die 
sich ehrenamtlich um Platz, Gesundheit und 
Spielbetrieb kümmern. Knobloch befand 
einen starken Zusammenhalt im Verein, 
was er auch am mittlerweile fast schon 
traditionellen Auftritt des Fußballerchors 
am Adventsmarkt feststellen kann. Der SV 
gehört für Knobloch in die Bezirksliga und ist 
zu Recht Meister geworden, woran auch die 
Revision von der SpVgg Weiden vorm Ver-

bandssportgericht nichts geändert hat. 
Thomas Reiter durfte in seiner Funktion als 
SV-Vorstand zum zweiten Mal nach neun 
Jahren einen Bezirksligaaufstieg miterleben. 
Er betonte, dass die junge Truppe haupt-
sächlich aus Einheimischen besteht und 
fast alle aus der eigenen Jugend stammen. 
Für die neue Saison hofft er auf einen guten 
Start und vielleicht kann Grafenwöhr sogar 
vorne mitspielen.
Zum Abschluss bestätigte Spielführer 
Johannes Renner den Eindruck des Bürger-
meisters, dass die Mannschaft gut zusam-
mengewachsen ist. Als kleines Präsent 
erhielt der Rathauschef einen Schal des 
Vereins als Andenken an Team und Aufstieg. 
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Am 31.01.1933 haben die Nationalsozialisten 
die Regierung in Deutschland übernommen. 
Wie hat sich dieser unheilvolle Regierungs-
wechsel in Grafenwöhr bemerkbar gemacht? 
Wie hat sich das Verhältnis von Kirche und 
Staat verändert? Anfangs überhaupt nicht. 
Obwohl die Fuldaer Bischofskonferenz im 
August 1932 die Ablehnung der „Irrlehre 
des Nationalsozialismus“ bekräftigt und vor 
dessen Alleinherrschaft gewarnt hat, ging 
das Leben in unserer Heimat    im Großen 
und Ganzen so weiter.

Die katholische Pfarrgemeinde von Gra-
fenwöhr bedrückte seit einigen Jahren ein 
großes Problem, die Schuldentilgung des 
Theresienheims. 1929 wurde das ehema-
lige Kaufhaus Weißkopf für 33.000 Mark 
gekauft und erweitert. Sollte der Weggang 
von Stadtpfarrer Augustin Bertelt 1931 mit 
der großen Schuldenlast im Zusammenhang 
stehen? Jedenfalls nahm der neue Pfarrer 
Dr. Franz X. Kattum die Sache von Anfang 
an energisch in die Hand. Er gründete den 
Theresienverein, dem die Gläubigen täglich 
einen Pfennig spenden sollten. Aus der Erb-
schaft des Fiedler-Anwesens in der Neuen 
Ambergerstraße kamen 10.000 Mark hinzu, 
so dass sich der Schuldenstand Ende des 
Jahres auf nur mehr 20.000 Mark verrin-
gerte.

Das Fest des Stadtpatrons St. Sebastian 
wurde in alter herkömmlicher Weise gefeiert. 
Die Renovierung der Pfarrkirche, der Sei-
tenaltäre und der Kanzel wurden in Angriff  
genommen. Die Josefsglocke musste 
umgegossen werden, was gut gelang. Der 
Kirchenbesuch an Ostern und der Kommu-
nionempfang war „sehr stark“ Bei der Erst-
kommunion am Weißen Sonntag zählte man 
90 Kinder. Die Bittgänge wurden nicht behin-
dert. An Fronleichnam strömten die Gläu-
bigen „in dichten Scharen“ zur Pfarrkirche 
und zur Prozession, an der sich auch zahl-
reiche Offi  ziere und die Musikkapelle der 
Reichswehr beteiligten. Benefi ziat Tremmel 
und Oberlehrer Schenkl machten im Früh-
jahr eine Romreise. Das Silberne Priester-
jubiläum des Stadtpfarrers und die Primiz 
von Josef Schmid wurden festlich began-
gen. Und zum Annafest hat sogar der neue 
Bürgermeister Wolfgang Brunner mit einer 
Anzeige in der Zeitung geworben und einge-
laden. Auch wurden die Gottesdienstordnun-
gen noch in der Zeitung veröff entlicht. Mit 
der Unterzeichnung des Reichskonkordats 
im Juli 1933 schien alles zwischen Kirche 
und Staat geregelt und geordnet zu sein.

Doch im Sommer mehrten sich die Anzei-
chen staatlicher Repression. Der Gesellen-
verein übergab sein Vermögen, darunter 
ein Harmonium, der Kirchenstiftung, um es 
vor dem Zugriff  der Nazis zu retten  Die Ver-
sammlungen des Vereins wurden genehmi-

Grafenwöhrer Geschichte und Geschichten von Karl Wohlgut

Kirche und Staat 1933

gungspfl ichtig und vorerst für vier Monate 
verboten. Der Gesellenverein wurde gleich-
geschaltet, das heißt er bekam eine Vor-
standschaft, die der neuen Partei angenehm 
erschien. Der 1. Deutsche Gesellentag im 
Juni 1933 in München, an dem auch die Gra-
fenwöhrer teilnahmen, wurde von den Nazi-
horden empfi ndlich gestört. Man hat den 
Teilnehmern die Vereinsfahnen entrissen. 
Ab Herbst 1933 verstärkten sich die Angriff e 
gegen die Kirche, man forderte einen „art-
eigenen deutschen Glauben“. Die antichrist-
liche Propaganda gegen die Kirchen nahm 
zu. Kardinal Faulhaber, München, predigte 
im Advent gegen die Lehren des Nationalso-
zialismus. In scharfer Form nahm er Stellung 
gegen das „Neuheidentum“. Die Nazis aber 
umwarben die Katholiken immer noch: „Die 
deutschen Katholiken haben Grund, Hitler 
dankbar zu sein“.

1934 setzten sich die Repressalien gegen 
die Kirche fort. Alle nicht von der NSDAP 
durchgeführten Sammlungen wurden 

genehmigungspfl ichtig. Man will die Stra-
ßensammlungen und Sachspenden der 
Caritas unterbinden. Die Doppelmitglied-
schaft in konfessionellen und „nationalen“ 
Organisationen wurde in den Personalakten 
vermerkt und verboten. 

1935 begann der Kampf gegen die Bekennt-
nisschule. Die ersten Prozesse gegen die 
Ordensleute wurden eröff net, es wurden 
ihnen vor allem Devisenvergehen, schließ-
lich Sittlichkeitsverbrechen vorgeworfen. In 
Grafenwöhr stritt man sich um die Erweite-
rung des Friedhofs. Die Zusammenkünfte 
des Gesellenvereins wurden eingestellt. 
1939 wurde der katholische Kindergarten im 
Theresienheim geschlossen und im Keller 
des Schulhauses als Einrichtung der Natio-
nalsozialisten wieder eröff net, Das gesell-
schaftliche Leben ging zurück. Die Partei 
versuchte, alles in den Griff  zu bekommen, 
bis schließlich der Zweite Weltkrieg kam, der 
die Gesamtsituation nochmals erheblich ver-
änderte.
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Nabucco zu Gast am Marktplatz 
Sommerklassik Open Air 

„Nabucco“, wer kennt ihn nicht, den Klassiker von Giuseppe Verdi mit der weltberühmten 
Melodie des Gefangenenchors. Liebhaber klassischer Musik haben am 7. September 2018 
um 20 Uhr die einmalige Gelegenheit die bekannte Oper als Klassik-Open Air am Marktplatz 
in Grafenwöhr zu erleben. Das Ensemble der Festspieloper Prag mit einem 60-köpfigen 
Chor und einem großen Orchester bringt auf italienischer Sprache Verdis Meisterwerk zu 
Gehör. Die Bühne steht auf der Grünfläche am Ende des Marktplatzes, bestuhlt wird bis zum 
Rathaus. Tickets in 3 Kategorien sind in der Reisewelt Grafenwöhr Tel. (09641) 91110 oder 
unter www.nt-ticket.de oder http://www.okticket.de erhältlich. Der Stadtverband Grafenwöhr 

verlost für Nabucco – 
Das Klassik Open Air in 

Grafenwöhr zwei
Open-Air-Sommer-Wohlfühl-

pakete

 Darin enthalten sind jeweils:
 - 2 Freikarten
 - 1 Programmheft
 - 2 Gläser Prosecco
 - eine kleine Überraschung

Die Teilnehmer an der Verlosung müssen 
den Adressabschnitt ausfüllen, ausschnei-
den und am Grafenwöhrer Bürgerfest am 
Samstag, 14. Juli 2018 beim Stand von Stadt 
und Heimatverein in die Losbox werfen. Die 
Gewinner werden benachrichtigt.

Verlosung von Freikarten für
NABUCCO

NAME

VORNAME

STR., NR.

ORT

Datenschutzerklärung
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten erfolgt nur zum Zwecke der Gewin-
nermittlung. Ihre Daten werden durch den 
Stadtanzeiger nicht anderweitig verwendet. 
Die Vernichtung der personenbezogenen 
Daten erfolgt direkt nach der Gewinnziehung 
nach dem 14.7.
Verantwortlicher gem. Art. 4 Nr. 7 DSGVO 
ist der der Vorsitzende des Stadtverbands, 
Herr Gerhard Mark, In der Loh 23, 92655 
Grafenwöhr.

Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe und Macht begeisterte bisher 
Hunderttausende von Zuschauern. Der Besucher wird von Beginn an durch die wunderschö-
nen Stimmen, die Handlung, die prächtigen Kostüme und das eindrucksvolle Bühnenbild in 
den Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-Besucher mit Giuseppe Verdis Nabucco eine 
der größten Opern der Musikgeschichte und zugleich ein wunderbares Open Air-Spektakel. 
Man muss NABUCCO mit dem weltberühmten Gefangenenchor wenigstens einmal unter 
freiem Himmel und in einer grandiosen Inszenierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der 
Gefangenen wird erklingen mit einem Aufgebot an klangstarken und facettenreich singen-
den Solisten. Open Air-Produktionen bedeuten für jedes Opernensemble eine besondere 
künstlerische Herausforderung. Hier gilt es Aufführung und Ambiente der Spielstätte zu 
einem unvergesslichen Opernspektakel zu vereinen. Sänger, Orchester, Regie und Technik 
müssen sich bei jeder Spielstätte neu auf die atmosphärischen und akustischen Gegeben-
heiten einstellen. Dies ist der Oper bei den bisherigen Sommer-Open-Air-Aufführungen mit 
über 2 Millionen Zuschauern hervorragend gelungen.
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Frische Landluft und alte Burggeschichten
Kiara erzählt, was sie beim Ausflug der Vor-
schulkinder der Kindertagesstätte St. There-
sia erlebt hat:
„Mir hat die Busfahrt nach Lückenrieth gefal-
len! Dort sind wir ausgestiegen und haben 
das Haus gesucht – Nr. 14. Dann haben wir 
es gefunden. Dann hat die Frau uns begrüßt. 
Sabine heißt die. Dann haben wir die Bau-
ernhof-Regeln besprochen und dann durften 
wir die Kühe füttern. Und wir durften zu den 
Kälbchen gehen. Und dann haben wir erst 
mal alle die Hände gewaschen. Dann sind 
wir in einen anderen Raum gegangen. Da 
war ein großes Ding, da wo die Milch rein-
kommt. Da haben wir aus einer Sahne Butter 
gemacht. Wir haben einen Becher mit Sahne 
(die aus Milch ist) geschüttelt und dann ist 
Butter draus geworden - dann haben wir alle 
Butterbrote gegessen.
Dann sind wir zur Hütte gegangen und 
haben Brotzeit gemacht. Da sind wir dann 
in eine große Spiel-Scheune gegangen und 
dort durften wir spielen mit Fahrzeugen. 
Da waren auch Holzpferde, da konnten wir 
reiten und dann durften wir echte Esel strei-
cheln und auf einem Pony reiten. Die Ziegen 
durften wir mit Gras füttern. Dann haben 
wir noch was getrunken und die Rücksäcke 
genommen. Dann hat die Sabine noch Gum-
mibärchen in die Luft geschmissen!
Wir haben uns von ihr verabschiedet und 
auch noch den Tieren „Tschüss“ gesagt. 
Dann sind wir losgegangen.
Ich hab noch viel gewusst, weil ich hab noch 
die ganze Nacht davon geträumt! Ich hab 
auch vom Regen geträumt – und kurz vor 
dem Ende hat mich die Paula geweckt!
Dann hat es geregnet auf‘m Weg zur Burg 
Leuchtenberg – das war aber schön, denn 
des wird manchmal so spannend.
Dann sind wir oben angekommen – uns hat 
Frau Rita begrüßt. Dort durften wir in die 
Burg reingehen und da hat uns die Frau Rita 
ein Zimmer gezeigt, wo wir essen konnten. 

Wie wir fertig gegessen hatten, hat uns die 
Frau Rita durch die Burg geführt, rumgeführt 
und hat uns erzählt wie des mal gebrannt hat 
in der Burg, dass alles, was aus Holz ist, ver-
brannt ist. Und auch die Aufziehbrücke vom 
Aufziehturm ist auch verbrannt. Dann hat 
uns die Frau Rita einen Faul-Käfig gezeigt, 
da mussten damals die Leute rein, die böse 
waren bis sie verfault sind!
Dann hat sie uns weitergeführt und hat uns 
den großen Turm gezeigt, der neu gebaut 
wurde. Da sind wir 70 Stufen auf den Turm 
gelaufen und oben war da ne ganz große 
Aussicht und da konnte man von weitem 
den Bauernhof sehen! Und dort oben haben 
wir auch noch ein Foto gemacht und dann 
sind wir wieder runter gegangen und das 
waren steile Treppen und da wo man sich 
festhalten konnte, da hat man die Spur von 
Holzwürmern gesehen und des war schön 
glatt. Dann hat uns die Frau Rita den Keller 
gezeigt, der wo damals ein ganz großer 
Kühlschrank war. Und dann sind wir wieder 
hochgegangen, das waren aber hohe Trep-
pen. Oben hat uns Frau Rita ins Ritterklo 

geführt. Da durften wir reingehen und wie 
die Monika (Erzieherin) drin war, da hat die 
Frau Rita gesagt, das war das Ritterklo – 
dann ist die Monika schnell wieder rausge-
gangen und jemand hat gesagt, dass man 
das noch riechen kann.
Wie wir wieder unten waren, durften wir 
in die kleine Kapelle gehen, da wo unsere 
Taschen waren. Und zum Schluss durften 
wir noch ein Holzschwert basteln und einen 
Burgfräulein-Hut. Und ich hab ein Holz-
schwert gebastelt und da durften wir noch 
kämpfen um die Burgfäuleins.
Dann haben wir alles z‘sammpackt und 
haben zur Frau Rita Tschüss sagt und die 
Frau Rita hat uns auch Tschüss gesagt. Die 
Frau Rita hat uns begleitet bis zum Burgaus-
gang und wir sind zum Bus gegangen und 
heimgefahren. Beim Kindergarten haben 
schon die Mamas auf uns gewartet. Dann 
sind wir glücklich und müde heimgegangen.
DAS WAR EIN TOLLER SCHÖNER TAG! 
UND DAS WAR MAL WIRKLICH EIN 
ERLEBNIS!!!“

Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung
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Sláinte, cheers und prost!

Ob prost, cheers oder sláinte! Es bedeu-
tet immer das gleiche, nämlich: „Zum 
Wohl“. 
Ende April wurde dann mit Guinness im 
neuen „Irish Pub“ angestoßen. Ray und 
Orsi Bradshaw holten damit ein Stück 
Irland nach Grafenwöhr. Dafür sorgte 

auch die Live-Musik mit speziell irischen 
Klängen. Bürgermeister Edgar Knobloch, 
einige Stadträte und amerikanische 
Gäste, darunter auch Brigadegeneral 
Antonio G. Aguto kamen der Einladung 
der Bradshaws gerne nach und brach-
ten dem waschechten Iren sogar ein 

Ständchen, denn Ray Bradshaw hatte 
an diesem Tag auch Geburtstag. Mit der 
Eröffnung des irischen Pubs wurde die 
gastronomische Lücke am Marktplatz, 
die seit der Schließung von „Yannis Bar“ 
entstand, wieder geschlossen. 

Bilder und Text: Renate Gradl

Marktplatz 33 · 92655 Grafenwöhr 
Telefon: 09641 / 91 60 622 · Mail: irishpubgraf@yahoo.de

WIR SUCHEN: MITARBEITER
FÜR KÜCHE UND SERVICE
IN VOLL-/TEILZEIT ODER MINIJOB

Beten für die alte Heimat

Sonderfahrt nach Pappenberg 
Samstag, 25. August 2018
Anlässlich der Absiedlung von 58 Orten im 
Truppenübungsplatz vor achtzig Jahren 
durch die Wehrmacht fi ndet am 25. August 
eine Sonderfahrt zu abgelösten Orten statt. 
Höhepunkt ist eine Andacht vor der Kirchen-
ruine Maria Himmelfahrt in Pappenberg mit 
Weihbischof Reinhard Pappenberger. Wei-
tere Stationen sind u.a. der Bleidornturm, der 
Friedhof in Haag und die Kirchenruine Hop-
fenohe. Ehemalige Bewohner  und deren 
Nachkommen, aber auch Interessierte sind 
herzlich zur Fahrt eingeladen. Anmeldungen 
beim Kultur- und Militärmuseum Tel. (09641) 
85 01 oder info@museum-grafenwoehr.de.

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 803

Familien- Nachmittag in der Evang. Kindertages-
stätte „Kinderhaus Kunterbunt“

Die Kinder und Erzieherinnen luden alle Mütter und Väter zu einem gemeinsamen Nachmittag herzlich ein.
Ein buntes Programm der großen und kleinen Kinder bei schönstem Sommerwetter eröff nete den Nachmittag. Danach gab es Kaff ee 
und Kuchen. Gemeinsame Spiele der Eltern mit ihren Kindern, gemeinsame Handabdrücke und lustige Quatschfotos sorgten für jede 
Menge Spaß.

Dem Spargel auf der Spur
Frauenbund Grafenwöhr unternimmt Ausfl ug

Im voll besetzten Bus war die Stimmung bei 
den Ausfl üglern von Anfang an gut. Das Ziel 
des Katholischen Frauenbundes Grafenwöhr 
war der Kuchlbauer-Turm in Abensberg, 
erdacht von Friedensreich Hundertwas-
ser. Die Turmführung auf dem Gelände der 
Brauerei Kuchlbauer gefi el allen Teilneh-
mern sehr. Danach gab es zur Verkostung 
Bier und Brezen.
Aber nicht nur das Bier stand bei dieser 
Fahrt im Mittelpunkt, sondern auch der Spar-
gel. Leider hatte es den Spargelstich jedoch 
verregnet. Trotzdem durften die Senioren 
beim Spargelhof „Waltl“ einen Blick hinter 
die Kulissen werfen: Bei einer Führung konn-
ten sie den Arbeitsablauf mit Waschen und 
Schälen des Spargels beobachten. Beim 
Abendessen ließ sich die Gruppe dann auch 
noch Spargel schmecken. Die langersehnte 
Seniorenfahrt nach der Winterpause kam 
gut an.

Wohin nach dem Grafenwöhrer Bürgerfest?
Zum Frühschoppen in die „Adler“-Zoiglwirtschaft

zu Christian Biersack

Am Sonntag, 15. Juli 2018, ab 9:30 Uhr

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es sind zu hören und zu sehen: 
-die Grafenwöhrer Bläser um Benno Englhart
-die Schwarzenbacher Schenkelzinterer
-und die Alphornbläser aus Hahnbach

Ronny Scha� arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha� arzik-trockenbau.de 
www.scha� arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579
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Öffnungszeiten von 9. Juli bis 11. August
Montag  bis  Freitag

    8.00 Uhr  -  12.00 Uhr
Samstag´s  geschlossen !

Ab Montag, den 13. August sind wir wieder zu den
gewohnten Geschäftszeiten für Sie da.

VdK-Außensprechtag 
In den Monaten Juli und August finden 
keine Sprechtage statt. Der nächste 
Sprechtag ist am 4. September 2018.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 04. Juli 2018 im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird 
die deutsch-österreichisch-niederländische 
Koproduktion „Arthur & Claire“. Arthur 
(Josef Hader) und Claire (Hannah Hoestra) 
wollen sterben und fahren in eine Amster-
damer Sterbeklinik. Dort begegnen sie sich 
erstmals. Nach einer letzten gemeinsamen 
Nacht kommt alles ganz anders. Beginn 
10.00 Uhr. Eintritt 3,50 Euro bei freier Platz-
wahl. 

„Enjoy“ eröffnet im Sportpark
Lange hat es gedauert bis im Sportpark 
wieder ein Pächter eingezogen ist. Seit 
Anfang des Jahres 2016 suchte die Sport-
vereinigung Grafenwöhr für seine Gaststätte 
am Waldbad einen neuen Wirt. Im Dezem-
ber 2017 stand dann endlich fest: Zhou Bing-
wei wird dort die Sportbar „Enjoy“ eröffnen. 
Geplant war eine Eröffnung bereits im 
Frühjahr, jedoch legte die Bürokratie einige 
Steine in den Weg. Aufgrund der langen 
Betriebspause musste das Lokal von Bau- 
und Gesundheitsamt komplett neu abge-
nommen werden, so als würde das erste Mal 
geöffnet werden. Auch der geplante Koch 
wurde gewechselt, so dass sich die Eröff-
nung nun bis Juni hinziehen musste. Aber 
Zhou betonte, wenn er etwas eröffnet, dann 
gescheit und es darf keine Baustellen mehr 
geben. 
Zur Premierenfeier fand Thomas Reiter 
freundliche Worte und konnte bei internen 
Veranstaltungen das zu einem Sportheim 
passendes Essen bereits probieren, weswe-
gen er viel Erfolg verspricht. Nachdem die 
letzten Jahre im Sportpark die Pächter häufig wechselten, werde es 
nun Zeit, dass man richtig Werbung für das Enjoy macht und er hofft 
auf einen langen Verbleib. Als Zeichen der Verbundenheit des Ver-
eins überreichte Reiter Zhou einen Schal des Clubs, sowie seiner 
Frau einen Strauß Blumen. 
2. Bürgermeisterin Anita Stauber vertrat die Stadt und befand, dass 
eine Sportbar eigentlich das Beste sein kann, was einem Sportheim 
passieren kann. Es hat zwar seine Zeit gedauert, aber der Moment 
zur Eröffnung ist nun gut gewählt, schließlich geht die Fußball-WM in 
Russland bald los und nun gibt es einen Ort in Grafenwöhr, wo man 
alle Spiele sehen kann. Um Zhou viel Erfolg zu wünschen, übergab 
sie ein Wappen der Stadt.
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Politik kennt kein Alter
Dass es bei der Jungen Union Grafenwöhr 
nicht nur um Ferienfahrten und das Waldbad-
festival geht, beweisten sie jedes Jahr unter 
anderem mit ihrem Politpicknick. Regelmä-
ßig schafft man es politische Prominenz für 
einen Vortrag zu gewinnen. Nachdem sich 
im letzten Jahr Bundestagsabgeordneter 
Albert Rupprecht zum Wahlkampf, Flücht-
lingskrise, Merkel und Seehofer äußerte, 
fand man zur Landtags- und Bezirkstags-
wahl passend erneut zwei Kandidaten, die 
auf einen Einzug für die CSU in die jeweilige 
Kammer hoffen. So wollten Tanja Renner 
und Matthias Grundler an der Naturschau-
bühne über ihren jeweiligen politischen Wer-
degang berichten und so Einstiegswege für 
ein politisches Engagement junger Leute 
aufzeigen. 
Grundler kandidiert für den Bezirkstag. Poli-
tisch interessiert war er schon immer, wes-
halb er ein Studium der Politikwissenschaft 
absolviert. Der Falkenberger ist nicht nur 
Gemeinderat und Ortsvorsitzender, son-
dern seit 2015 Kreisvorsitzender der Jungen 
Union Tirschenreuth. Darüber hinaus ist er 
Burgbeauftragter von Falkenberg. Mit Land-
tagsabgeordnetem Tobias Reiß und MdB 
Rupprecht konnte er bereits zusammenar-
beiten und so kennt und schätzt man sich. 
Die bayerische Landtagswahl im Oktober 
bezeichnet er nach der „Klatsche“ für die 
CSU bei der Bundestagswahl 2017 als rich-
tungsgebend. Die Volkspartei tue viel für die 
Bürger, als Beispiel diene die Abschaffung 
der Straßenausbaubeitragssätze.
Tanja Renner ist zweite Bürgermeisterin 
von Schlammersdorf und kandidiert für den 
Landtag. Etwas stolz merkt sie an, dass sie 
auch die erste Frau im dortigen Gemeinderat 

sei. Ihr Interesse für Politik hat sie von ihrem 
Vater, ehemaligem Bürgermeister des Ortes, 
geerbt. Schon in jungen Jahren hat es sie 
fasziniert, wenn die Bürger an der Tür klin-
gelten, weil sie etwas brauchten. Mit Grund-
ler hat sie 2017 Haustürwahlkampf betrieben 
und war begeistert von der positiven persön-
lichen Resonanz im Social Media, wo plötz-
lich auch Nicht-CSU´ler die eigene Seite 
liken, auch wenn das Wahlergebnis eine 
Schlappe war. Die tollen Leute von CSU, 
FU und JU waren letztendlich ausschlagge-
bend, dass sie für den Landtag kandidiert. 
Zur aktuellen Politik nimmt sie kein Blatt vor 
den Mund und sagt klar, dass sie die Tren-
nung von Staat und Kirche befürworte, zur 
Frage des Kreuzes, aber lieber eines auf- 
statt abhängen würde. Renner möchte eine 
Stärkung der Polizei, bemängelt aber eine 
fehlende Transparenz beim neuen Polizei-
aufgabengesetz, was zu Unsicherheit in 
der Bevölkerung führt. Sie versichert aber, 
dass die Ordnungshüter „keine Handgrana-

ten werfen werden, wenn die Party aus dem 
Ruder läuft“. 
Gemeinsam mit Toni Dutz und Tobias Reiß 
betreiben Grundler und Renner die Face-
bookseite „Wir4fürhier“. Sie informieren 
über den Aufwand zur Pflege und Einspei-
sung von Inhalten, verlassen sich dabei 
aber auf ihr Team. Die Fragen der Anwe-
senden beschäftigten sich mit dem Zeit- und 
Geldaufwand eines Wahlkampfes. Renner 
meinte, dass die Dichte der Veranstaltungen 
stark schwankte, es im Schnitt aber zwei bis 
drei Termine die Woche wären. Die Investi-
tionen ließen sich nicht beziffern, es „sind 
da mal 50, da mal 100 €“. Auf ihre Chan-
cen zum Einzug ins Gremium war Grundler 
ehrlich und bezeichnete sie eher als gering. 
Ein spezielles Anliegen für Renner zur poli-
tischen Umsetzung ist die Digitalisierung in 
Schulen - manche Schulen seien bereits top 
ausgestattet, andere hinkten der Zeit deut-
lich hinterher.

Mit bewährter Vorstandschaft ins Jubiläumsjahr
Nur einen berufsbedingten Wechsel gab es 
bei der Vorstandswahl der Grafenwöhrer 
SPD. Das bewährte Team kann auf breit 
gefächerte, gelungene Aktivitäten und Bür-
gergespräche zurückblicken und bereitet 
sich in fast „alter Mannschaft“ auf das Jubi-
läumsjahr vor. 2019 feiert der Grafenwöhrer 
Ortsverein sein 100-jähriges Bestehen.
Erster Vorsitzender bleibt Thomas Weiß. 
Lediglich der zweite Vorstand, Michael 
Huhn, muss sich aus beruflichen Gründen 
zurückziehen. Seinen Posten besetzt nun 
Conny Spitaler. Schriftführerin: Tanja Beier - 
stellv. Barbara Hößl-Bauer, Kassier: Ludwig 
Spitaler- stellv. Barbara Hößl-Bauer, Senio-
renbeauftragter: Karl-Heinz Wächter, Inter-
netbeauftragter: Sven Komogowski-Urbas, 
als Jugendbeauftragte fungieren Christian 
Schmittner und Stephan Weiß, Integrations-
beauftragter ist Anton Paul. Als Organisati-
onsleiter stehen Anton Schopf, Martina Weiß 
und Christian Schmittner zur Verfügung.
Beisitzer: Katharina Urbas, Barbara Lorenz, 
Waltraud Krieger, Brigitte Vlasek, Marlene 
Stopfer-Höhn, Christine Wächter, Elisabeth 

Werner, Tobias Schatz und Klaus Beier. 
Für die Facebookseite sind Arthur Hößl und 
Stellv. Stephan Weiß verantwortlich.

Kassenprüfer sind Georg Schwindl und Ger-
hard Träger.
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guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Gottesdienste
Gemeindehaus in Grafenwöhr
01.07. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung Frau Hößl, Frau Schunk
08.07. um 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
25 Jahre Kinderhaus Kunterbunt
15.07. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vor-
stellung der neuen Konfirmanden
22.07. um 10.00 Uhr Berggottesdienst auf 
der Burgruine Waldeck
29.07. um 10.00 Uhr Gottesdienst
Altöttingkapelle in Pressath
08.07. um 19 Uhr Gottesdienst
29.07. um 09.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste in den Seniorenheimen
11.07. um 15.00 Uhr in Gmünd mit AM
18.07. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr 
Kindertagesstätte Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 6.45–17 Uhr
Freitag 6.45–16.30 Uhr

Nachruf

Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines 
langjährigen Mitgliedes

Werner Heigl
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.01.1972 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war 46 Jahre Mitglied in unserem 
Verein.  
Den Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Landesgartenschau
Würzburg 2018 

Tag der Laienmusik
4. August 2018                    

Der Männergesangverein 1890 Grafenwöhr 
mit gemischtem Chor fährt am 4. August 
2018 zum „Tag der Laienmusik“ nach Würz-
burg. Damit verbunden ist auch der Besuch 
der Landesgartenschau. Gäste mit Ange-
hörigen sind zu dem Tagesausflug herzlich 
willkommen. Bei der Rückfahrt ist noch eine 
Einkehr in einer Gaststätte vorgesehen. 
Abfahrt bei Omnibusunternehmen Göttel 
10.00 Uhr. Unkostenbeitrag für Gäste 20 
Euro. Darin sind Buskosten und Preis für die 
Eintrittskarte enthalten. Anmeldung Rudolf 
Haupt, Tel. 09641/3148.
Die Vorstandschaft

Erholungsfahrt nach

St. Kathrein
Für die 5-tägige Erholungsfahrt in die stei-
rische Toskana , St. Kathrein in der Stier-
mark  vom 03. bis 07.07.2018 können die 
Koffer bereits am Montag, den 02.07.2018 
von 17.00 – 17.30 Uhr bei der Firma Göttel 
abgegeben werden.

„Open Hands“
Die Handauflegung ist in verschiedenen Tra-
ditionen zu finden. Im Christentum ist es ein 
unübersehbarer Teil der Botschaft. 
Erfahren sie mehr beim Vortrag, mit prak-
tischen Übungen, der Heilpraktikerin 
Ulrike Prucker-Pöllath , am  Montag, den 
09.07.2018 , im Jugendheim Grafenwöhr.
Beginn 19.00 Uhr.
Weitere Informationen auf: www.naturver-
trauen.de

Seniorenfahrt
Zur Seniorenfahrt zum Kloster Weltenburg, 
gelegen am romantischen Durchbruch der 
Donau sowie einem Besuch der Befreiungs-
halle, laden wir am Mittwoch, den  11.7.2018, 
herzlich ein.
Abfahrt um 9.00 Uhr bei der Firma Göttel
Anmeldung bei Frau Haupt, Tel.: 3148

Kindertagesstätte
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 6.45–17 Uhr
Freitag 6.45–16.30 Uhr
18.07. Abschlussfahrt mit den zukünftigen 
Schulkindern ins Playmobil-Land
26.07. Abschiedsfeier in den Gruppen
Verabschiedung von Barbara Hößl und 
Roswitha Schunk
Nach 30 Jahren als Pfarramtssekretärin wird 
Barbara Hößl im Gottesdienst am 1. Juli in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Ebenfalls verabschiedet wird Roswitha 
Schunk als langjährige Redakteurin des 
Gemeindebriefs.
25 Jahre Kinderhaus Kunterbunt
Vor 25 Jahren ging der Betrieb in unserem 
evangelischen Kindergarten neben der 
Michaelskirche offiziell los. Unzählige Kinder 
wurden seitdem von unserem sympathi-
schen und kompetenten Team auf dem Weg 
ins Leben begleitet. 
Das wollen wir feiern mit einem fröhlichen 
Familiengottesdienst: Am 8. Juli um 10 Uhr 
im Garten des Kindergartens. Anschließend 
gibt es einen Empfang mit Sekt und Saft und 
Häppchen. Herzliche Einladung an alle! 
Einladung zum Geburtstagskaffee
Alle Geburtstagskinder der Monate Januar 
bis Juni laden wir zusammen mit ihren Part-
nern herzlich ein zum Geburtstagskaffee 
am 17. Juli um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Grafenwöhr. Bitte bis eine Woche vorher im 
Pfarramt anmelden. 

Trauerfrühstück
Am Dienstag, den 17.07.2018 findet um 9.00 
Uhr wieder das Trauerfrühstück im kleinen 
Jugendheimsaal statt. Alle, die einen Ange-
hörigen verloren haben, sind herzlich dazu 
eingeladen. Beim gemeinsamen Frühstück 
verbringen Trauernde den Morgen nicht 
allein.

Wallfahrt nach St. Quirin
Am Freitag, den 20.07.2018 nehmen wir 
wieder an der Frauenwallfahrt nach St. 
Quirin teil. Abfahrt um 16.30 Uhr bei der 
Firma Göttel sowie anschließend an den 
bekannten Haltestellen.
Anmeldung bei Frau Haupt, Tel.: 3148
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Kleinanzeigen
Suche
 Taxifahrer gesucht, Vollzeit, Teilzeit,  
 geringfügig, fl exible Arbeitszeiten möglich
Tel. 0175/2919843

Brennholz zu verkaufen
Tel. 0151/58373409

Suche
 Zuverlässige Putzfrau in Grafenwöhr gesucht
Tel.: 0176/57712941

Zu vermieten
 Erdgeschoßwohnung, ca. 100qm, 3  
 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse und  
 Garten ab sofort, ohne Tiere
Tel.: 0176/66417555

TÜV für Ihr Fahrzeug
 jeden Dienstag ab 7 Uhr.
AUTOERTL GmbH Tel. 09641 / 413

„Vergelt‘s Gott“
für die herzliche Anteilnahme zum Heimgang unserer lieben Mutter

Maria Roßmark
* 11.5.1938        5.6.2018

Unser besonderer Dank gilt:
- H. H. Stadtpfarrer Bernhard Müller und 
- H. H. BGR Monsignore Karl Wohlgut für die würdevolle Trauerfeier

- dem Kirchenchor und Organisten für die musikalische Gestaltung

- Frau Zitzmann und allen Mitbetern für den Sterberosenkranz

- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sie auf ihrem  
 letzten Weg begleitet und ihre Wertschätzung in Wort, Schrift und
 Blumenspenden zum Ausdruck gebracht haben

- dem Pfl egepersonal von „St. Sebastian“ für die jahrelange Betreuung
 und Pfl ege

In stiller Trauer:
Karl und Barbara Roßmark

Franz Suttner mit Familie

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Stadtpfarrer Bernhard Müller für die würdige Gestaltung    
 des Requiems und die stete Begleitung zu Hause in den letzten Jahren
- dem Kirchenchor mit Organisten für die musikalische Umrahmung
- Frau Maria Zitzmann für das Beten des Sterberosenkranzes
- der Hausarztpraxis Dr. Sabine Schultes und dem Praxisteam
- dem Katholischen Frauenbund Grafenwöhr
- den Pfl egekräften Maria und Mila vom Pfl egedienst Regenbogen
 für ihre fürsorgliche Betreuung
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Grafenwöhr im Juni 2018 Claudia Stahl
  Wolfgang Pirkl
  mit Familien

allen, die unsere liebe Verstorbene

Eugenia Pirkl
auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme
durch Gebet, Wort und Geldspenden zum Ausdruck 

brachten.

Herzlichen Dank,
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 23. Juli 2018
 für Anzeigen 24. Juli 2018
Nächster Erscheinungstag:
 01. August 2018

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
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Druck: Druckerei Hutzler GmbH,
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0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Aufl age: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
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Der Verstorbene war in der Zeit vom 01.05.1982 bis 30.09.2005 bei der 
Stadt Grafenwöhr im Bauhof und der Kläranlage beschäftigt. Er hat sich 
in dieser Zeit durch große Umsicht und Erfahrung sowie durch treue 
Pfl ichterfüllung und besondere Zuverlässigkeit ausgezeichnet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Grafenwöhr, im Juni 2018

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Die Stadt Grafenwöhr betrauert den Tod von

Herrn Josef Plankl
Städtischer Mitarbeiter

N A C H R U F

 
 Durchstarten mit der 
 WM-Anlage 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

gültig bis 13.07.2018 
* Vorschlag: Mann/Frau 60 Jahre alt, Endalter 72; Sammelvertrag: Einzel (G) oder IPV – Rabatt: 
Überschussbeteiligung kann nicht garantiert werden; 
Bei der Berechnung der Beteiligung an den Bewertungsreserven sind wir von der aktuellen 
Zusammensetzung des Versicherungsbestandes sowie von der Höhe der  Bewertungsreserven zum 
Januar 2018 und dem gültigen Verfahren zur Beteiligung an den Bewertungsreserven ausgegangen. 
Erbschafts- und Schenkungssteuer Freibeträge ab 2009 beachten.  
Das Angebot wird über den Verbundpartner Allianz dargestellt. 

 

Monatlich 100 € und Einmalbeitrag 20.000 € 
 
Kapital-       Gesamtkapital* Rendite 
auszahlung        vor Steuern 
 
in  3  Jahren      24.427 €  1,25 % 
in  5  Jahren      28.975 €  2,46 % 
in  9  Jahren      38.012 €  2,83 % 
in 12 Jahren      46.035 €  3,05 %           
 

Im Beratungsgespräch gibt es die Lösung! 
 

 

 

Sichern Sie 
sich schon 
jetzt Ihr 
Fan-Paket 

www.rb-onw.de 
Geschäftsstelle Grafenwöhr Tel.:09641/9204-0 

info@rb-onw.de 
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Der Veranstaltungskalender für Juli 2018 ist bestens gefüllt
Der Monat Juli hat eine Vielzahl von Veranstaltungen
01.07. Fischereiverein - Fischerfest
03.07. Kath. Frauenbund - Trauer-Frühstück
06.07. Fotofreunde - „Bilder aus der Region“ Hotel zur Post
07.07. Kolpingsfamilie - Sommerfest im Geismannskeller
07.07. Kultur- und Militärmuseum - Elvis-Konzert
09.07. Kath. Frauenbund - Vortrag: Werkstattber. mit Kräuterführerin Andrea Schönberger
11.07. Kath. Frauenbund - Studienfahrt Senioren
13.07. Stadt Grafenwöhr - Einweihung Pfarr- und Rößlwirtsgasse
14.07. Stadt / Stadverband Grafenwöhr - Bürgerfest am Markt- und Marienplatz
14.07. Beteiligung am Bürgerfest: CSU/FU/JU - Kath. Frauenbund - FFW Hütten
14.07. Kath. Pfarrgemeinde - Barbarawallfahrt
14.07. - 15.07. Segelflugverein Grafenwöhr - Flugplatzfest in Erbendorf
20.07. Kath. Frauenbund - Quirin-Wallfahrt
21.07. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Ehrerweisung beim Jung- und Schützenkönig
21.07. Junge-Union - JU-Waldbadfestival
22.07. Kath. Pfarrgemeinde - Gottesdienst auf dem Annaberg
22.07. Stadt Grafenwöhr - Annamarkt am Marktplatz
22.07. FFW Grafenwöhr - Annafest im Stadtpark
24.07. Stadt Grafenwöhr - Familienaktionstag, 40. Geburtstag des Waldbades
28.07. SV TUS/DJK - Beachvolleyballturnier
28.07. - 03.08. Kath. Pfarrgemeinde - Ministrantenurlaub nach Neusiedl am See
29.07. SV TUS/DJK - Beachvolleyballturnier
Mitte Juli Kath. Theatergruppe - Sommertheater auf dem Schönberg 

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender  




